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Anwesende* 
 

* Am Plenum nahmen achtundsechzig Personen teil 

davon trugen sich folgende Personen in die Namensliste ein: 

 
 

Vorsitzender:    Beate Steeg, Beigeordnete Dezernat 5 

Eberhard Weber, Polizeivizepräsident Polizeipräsidium 

Rheinpfalz 
 

Referenten: Andrea Barie, Argumentationstrainerin, Zivilcouragetrainerin 

  Hans-Uwe Daumann, medien+bildung com gGmbH - Lern-

werkstatt Rheinland-Pfalz, Leitung Arbeitskreis Medien 

Stefanie Fischer, Suchtpräventionskraft, Haus der Diakonie, 

  Leitung AK Suchtprävention 

  Ralf Limbach, Leiter Polizeiwache Oggersheim, Leitung AK 

Radikalisierungsprävention  
 

Stadträtin/Stadtrat:   Reinhard Dr. Herzog, CDU 

Jörg Matzat , FDP 

Antonio Priolo, SPD  

Ibrahim Yetkin, Die Grünen 

Peter Uebel, CDU 
 

Polizei:     Uwe Bauchrowitz, Polizeipräsidium Rheinpfalz  

     Stephan Langenberger, Polizeidirektion Ludwigshafen 

     Michel Schweikert, Polizeidirektion Ludwigshafen 

     Peter Traub, Polizeidirektion Ludwigshafen 
      

      

Stadtverwaltung:    Volker Adam, 1-16 

Ernst Blickensdörfer, 3-145 

Inge Fischer, 5-11 

Daniela Frank, 3-132 

 Corinna Frosch, 5-11 

 Martin Graf, 2-14 

Sabine Jester-Zürker, 5-11 

Hölz Jana, 5-11 

Stefanie Indefrey, 5-14 

Hannele Jalonen, 5-11 

Elke Kimmle, Dez. 5 

Alexandra Mohr, 5-11 

Thomas Niklaus, 3-163 

Raimar Seid, 5-11 

Verena von Hornhardt, 5-11 

Edgar  Weik, 1-16  
 

Schulen:    Simon Kraml, SFL Schule an der Blies 

Christian Hinnerichs, Geschwister-Scholl-Gymnasium  

Dennis Fox, Geschwister-Scholl-Gymnasium  

Angela Funk, Ernst-Reuter-Realschule plus 

Jens Grauenhorst, Berufsbildende Schule Wirtschaft 1 

Sven Riedler, Heinrich-Böll-Gymnasium 

Monika Grießemer, Carl-Bosch-Gymnasium 
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Mechthild Zimbelmann, SFL Schule an der Blies 
 

Weiterhin: Thomas Auler, 

Leitstelle Kriminalprävention Ministerium des Innern 

Janine Arendt, DIE RHEINPFALZ 

Lena Aubele, Ev. Jugendfreizeitstätte Gartenstadt 

Jochen Balthasar 

Gerold Blaese, Strafentlassenenhilfe Frankenthal e.V. 

Ekaterine Degen, AWO Ludwigshafen e.V. - Migration 

Fazli Degirmenci, Fontäne Kulturzentrum  

Yvonne Diago-Priem, BbV gGmbH 

Julia Glöckner, Mannheimer Morgen 

Susan Günger, BbV gGmbH 

Stefanie  Gutting, Caritas-Zentrum LU 

Paul Klohe, FWG 

Marica Kovacic, Pflegedienstleitung Ökumenische 

Sozialstation  

Barbara Kulick, Respekt Menschen; Café Asyl 

Rainer Sieber, Weiser Ring  

Patricia Okello, Zeitgeist ShareITY e.V. 

Mareike Ott, Wildwasser Notruf LU e.V.  

     Andreas Schwarz, Bürgermeister der Stadt Frankenthal 

Markus Stürmer, Strafentlassenenhilfe Frankenthal e.V. 

Stefan Streitel, BbVgGmbH 

     Kurt Wolf, Seniorenrat 

     Mohammed Yousef 
 

Protokollführung:   Verena von Hornhardt, 5-11205 

Alexandra Mohr, 5-11205 
 

Beginn:    15:00 Uhr 

Ende:     17:00 Uhr 

 

TOP 1 

Sozialdezernentin Beate Steeg und Vizepolizeipräsident Eberhard Weber eröffnen die 

Sitzung. Beate Steeg wies darauf hin, dass der Plenumstermin wegen der Eröffnungs-

veranstaltung der „Integrierten Leitstelle“ bei der Feuerwehr am 7. November, auf den 

14. November verschoben wurde und die Sitzung aufgrund der Raumbelegung des 

Stadtratssaals, ausnahmsweise im früheren Stadtratssaal in der VHS stattfindet. Der 

Zeitrahmen der Plenumssitzung wurden um eine Stunde vorverlegt und findet nun von 

14-16 Uhr statt. Um die Rahmenbedingungen und Inhalte der Plenumssitzung kritisch zu 

hinterfragen wurde ein Evaluationsbogen ausgeteilt. Die Auswertung ist dem Protokoll 

beigefügt. Themenschwerpunkt der Sitzung war die Darstellung  der Präventionsarbeit 

der Mitglieder des Kriminalpräventiven Rates in Ludwigshafen. 
 

TOP 2 

Der Geschäftsbericht 2018 wurde von  Verena von Hornhardt, Geschäftsführerin des 

KrimiRates, mit einer Power-Point-Präsentation vorgestellt. Während des Verlaufs wur-

den drei Schwerpunktthemen mit Referaten dargestellt.  
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TOP 2.1 

Das Zivilcourage-Training und das Argumentationstraining gegen Vorurteile und 

Rassismus stellte Andrea Barie, zertifizierte Trainerin und Mitglied im Lenkungskreis 

des KrimiRates, in zwei Referaten da. Beide Trainings werden von ihr in regelmäßigen 

Abständen in Ludwigshafen sowie landesweit angeboten.  
 

TOP 2.2  

Eine Expertise zum Fachtag „WISCH&WEG“ über  

„Nutzen, Gefahren und Risiken der Sozialen Medien“ stellten Stefanie Fischer, 

Suchtpräventionsfachkraft, Haus der Diakonie Leitung Arbeitskreis Suchtprävention und 

Regionalen Arbeitskreis der Landeszentrale für Gesundheitsförderung Rheinland-Pfalz  

und Hans-Uwe Daumann, Stellvertretender Geschäftsführer von medien+bildung.com 

und Leiter des Arbeitskreises „Medien“ in einem gemeinsamen Referat vor.  
 

TOP 2.3 

Zu „Chancen und Grenzen der präventiven Arbeit im regionalen Kontext“ referierte 

Ralf Limbach, Leiter Polizeiwache Oggersheim und Leiter des Arbeitskreises Radikalisie-

rungsprävention.  
 

TOP 3 

Verschiedenes 

 Beate Steeg wies auf das Vorhaben des KrimiRates hin, eine Sicherheitsbegehung 

am Berliner Platz durch zu führen. Durch die Maßnahme sollen Einflussfaktoren, die 

das Sicherheitsgefühl der Passanten bestimmen, festgestellt werden und  Empfeh-

lungen bzw. Verbesserungsvorschläge erstellt werden. Es soll das Ziel verfolgt wer-

den, Angst auslösenden Faktoren präventiv entgegen zu steuern.    

An dem Pilotprojekt sollen sich neben Fachkräften aus Verwaltung und Polizei auch 

Bürgerinnen und Bürger beteiligen. Eine konstituierende Sitzung fand bereits am 6. 

Juni statt. Die Sicherheitsbegehung wurde auf den 14. Januar 2019 terminiert und die 

Ergebnisse und Handlungsansätze werden in der Plenumssitzung am 8. Mai vorge-

stellt. 
 

 Hanne Hall, die Leiterin der Leitstelle Kriminalprävention Rheinland Pfalz, kündigte 

die Informationsveranstaltung zum Thema Cybersicherheit „Die Hacker kommen“ 

für den 29. 11. im Heinrich Pesch-Haus an. Sie findet in Kooperation mit dem POLI-

ZEIPRÄSIDIUM RHEINPFALZ statt. Durch Live-Hacking-Vorführung weisen die Pro-

tagonisten besonders eindrucksvoll auf Sicherheitsrisiken der Cyber- Nutzung hin. 
 

 Beate Steeg kündigte die Termine der Plenumssitzungen 2019 an, sie finden am 

08. Mai und 13. November 2019, um jeweils 14-16 Uhr im Ratssaal statt.  
 

Die Vorsitzenden bedankten sich bei den Referentinnen und Referenten der Ple-

numssitzung, bei den aktiven Mitgliedern für ihr Engagement und  bei den Teilneh-

menden für die ihr Interesse und Mitwirkung in Sachen Prävention. 

 

Die Unterlagen zur Sitzung sind im Ratsinformationssystem abrufbar 
www.ludwigshafen.de/ratsinformationssystem/bi/infobi.php 


